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Berufsausbildungen statt Warteschleifen 

 
Zur Diskussion um die Chancen von Hauptschul-AbgängerInnen auf dem Arbeitsmarkt 
sagt die Sprecherin für Berufsbildung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Ines Streh-

lau: 
 
Entscheidend ist, dass Weichen von der Schule in die Berufswelt für alle Jugendlichen 
gestellt sind. Unproduktive Warteschleifen müssen vermieden werden. Die Jugendli-
chen müssen wissen, dass sie eine Chance auf dem Arbeitsmarkt haben. 
 
Aussagen, dass fast alle HauptschulabgängerInnen keine Chance auf eine Lehrstelle 
haben sind genauso demotivierend, wie ein Stillstand bei Verbesserungen im Übergang 
von Schule in den Beruf.  
  
Das erneute Zahlenknäuel aus dem Bildungsministerium ist da nicht hilfreich, das Prob-
lem wurde die letzten zwei Jahre klug ausgesessen. 
 
Mit unserem Antrag (Drs. 17/2280) wollen wir das Problem angehen und für jeden Ju-
gendlichen einen Anschluss nach der Schule schaffen. Berufsausbildungen statt War-
teschleifen sind gefragt. 
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